
21. Jhg. ■ Nr. 27 6. Juli 2024

Burg Hessenstein
Jugendherberge droht
die Schließung.

Twistetal
Eine der stärksten
Frauen der Welt.

Bad Wildungen
Elena Helwich managt
die Altstadt.

Huckepack in die Tiefe
Nervenkitzel für Soldaten und Hunde an der Edertalsperre

frastruktur. Es sei wichtig,
den Schutz dieser zu üben.
Das sehen offenbar auch die
Soldaten aus den vier Part-
nernationen so, die sich in
diesem Jahr beteiligen.
Den zweiten Tag der Übung

verbringen die Soldaten mit
Hundetraining in der Kaser-
ne, am dritten Tag gibt es
dann eine weitere Abseil-Ak-
tion aus einem Transport-
hubschrauber. Denn im
Ernstfall kann es sein, dass
ein Feldjäger schnell zum
Einsatzort gebracht werden
muss.

Wer es an der Talsperre bis
nach unten geschafft hat, hat
aber noch keinen Feierabend.
Ganz in der Nähe findet noch
eine Sanitätsausbildung an
Hundepuppen statt.
Währenddessen tritt eine

Soldatin aus Polen an die
Kante der Staumauer. Ihr
Hund fiept kurz, hat den
Schwanz eingezogen. Beide
wirken sichtlich nervös, doch
die Profis aus Fritzlar reden
ihr und dem Tier gut zu. Ein
Schritt weiter und das Team
aus Hund und Soldat ist über
die Schwelle getreten.
„Das Schwierigste habt Ihr

schon geschafft“, ruft ihr ei-
ner der beiden Feldjäger zu.
Und auf einmal klappt das
Abseilen reibungslos.
„Heute Abend fühlt sie sich

zwei Meter größer“, sagt der
Oberstabsfeldwebel und
lacht. „Gerade für unsere Gäs-
te ist das hier eine tolle Erfah-
rung.“ see

Edersee – Die Militärübung
auf der Staumauer am Eder-
see gleicht Szenen aus einem
Actionfilm: Soldaten, die sich
samt Ausrüstung und Hund
am 48 Meter hohen Mauer-
werk abseilen.
In einem Lkw, der direkt an

der Brüstung der Staumauer
geparkt ist, macht sich gera-
de ein Soldat bereit, an di-
cken Seilen wird er mit Kara-
binerhaken befestigt. Auf sei-
ner Schulter prangt eine
kroatische Flagge.
Ein Hund ist an einem spe-

ziellen Geschirr befestigt –
auf dem Rücken des Mannes.
Gleich geht es für das Team
in die Tiefe, unter Anleitung
und Sicherung zweier Feldjä-
ger der Bundeswehr aus Fritz-
lar seilt sich das Duo von der
Staumauer ab.
„Es istmittlerweile die vier-

te multinationale Übung für
Hundeführer, die wir veran-
stalten“, sagt Stabsfeldwebel
Norman Morgenroth.
Er ist Hundeführer in der

Georg-Friedrich-Kaserne und
hilft mit bei der Organisation
der dreitägigen Übung, bei
der auch Soldaten aus etli-
chen Partnernationen teil-
nehmen.
„Zum einen dient das Trai-

ning zum Teambuilding“,
sagt der Stabsfeldwebel. Sol-
dat und Hund sollen eine Ein-
heit bilden, das Tier muss
dem Hundeführer voll ver-
trauen.
Zum anderen sei der nicht

unerhebliche Aufwand aber
auch gute Öffentlichkeitsar-
beit für die Feldjäger. Und:
Gebäude wie die Edertalsper-
re gehören zur kritischen In-

Einen außergewöhnlichen Anblick sahen viele Touristen an der Edertalsperre. Bei einer Übung
trainierten Feldjäger der Bundeswehr und Militärs aus Partnernationen das Abseilen gemein-
sam mit ihren Diensthunden. FOTO: DANIEL SEEGER
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LOKALES

Eine der stärksten Frauen der Welt
Gebürtige Berndorferin holt im Kraftsport Weltmeistertitel

Disziplin gewann, weil sie
keinen Fehlwurf hatte. „Das
war für mich überraschend,
da diese Disziplin im Trai-
ning zuvor relativ unbere-
chenbar lief“, so Schrammes
Rückblick.
Vor der letzten Disziplin

lag sie mit Meg Latta punkt-
gleich in Führung. Beim „At-
las Stone to Shoulder“ – eine
90 Kilo schwere Betonkugel
muss so oft wie möglich vom
Boden auf die Schulter ge-
wuchtet werden – schaffte
Schramme eine Wiederho-
lung, nicht zwei wie im Trai-
ning. „Nach einem langen
Wettkampftag war nicht
mehr möglich.“
Doch die Neuseeländerin

schaffte keine Wiederholung
– das hieß: Weltmeistertitel
für Sina Schrammemit insge-
samt 20,5 Punkten. Jamie
Strong kam auf 19,0. „Es hat
unendlich viel Spaß gemacht
und bedeutet mir sehr viel,
mich gegen so starke Athle-
tinnen durchgesetzt zu ha-
ben“, sagte Schramme. Im
August tritt sie bei der WM
des Natural Strongman Ver-
bandes in Irland an. red

persönlichen Bestleistung.
„Mein persönliches High-
light, das deutlich meinen
Fortschritt zu letztem Jahr
zeigt“, berichtete Schramme.
Beim Carry Medley galt es,

einen 180 Kilo schweren
Holzrahmen mit Griffen, ei-
nen 60-Kilo-Sandsack und ei-
nen 70 Kilo schweren ecki-
gen Sandsack jeweils 20 Me-
ter zu tragen, die Sandsäcke
mussten am Ende zudem auf
eine 1,20 Meter hohe Platt-
form gehoben werden.
Schramme war eine von drei
Athletinnen, die das Medley
bis zum Ende bewältigten
und verbuchte die zweitbeste
Zeit hinter der Neuseelände-
rin Meg Latta. Zwischen den
beiden und der US-Amerika-
nerin Jamie Strong entwi-
ckelte sich ein enger Kampf.
Die vierte Disziplin war

Hochwurf – fünf Sandsäcke
zwischen 10 und 14 Kilo
mussten der Reihe nach über
eine vier Meter hoch gelege-
ne Stange geworfen werden.
Innerhalb des Zeitlimits
schafften das nur Latta und
Schramme, die sechs Sekun-
den schneller war und die

den, bis man aufrecht damit
steht. Schramme hob die 230
Kilo zehn Mal und erkämpfte
sich den geteilten Disziplin-
sieg mit dieser für sie starke

zweite Disziplin, Car Dead-
lift. Ein Gestell, auf dem eine
Achse eines Autos steht,
musste so oft wie möglich in
60 Sekunden angehobenwer-

men konnte, wurden alle an-
deren auf den geteilten zwei-
ten Platz gesetzt. Mit dem
aufhörenden Regen stieg
auch die Motivation für die

Twistetal/Fulda – Kraftsportle-
rin Sina Schramme hat einen
weiteren Erfolg verbucht: Bei
der Ultimate Strongman
Weltmeisterschaft in Fulda
holte sich die 35-Jährige den
Titel. Damit hat sich die harte
Vorbereitung ausgezahlt für
die gebürtige Berndorferin.
Dazu gehörte auch, den Le-
bensmittelpunkt von Rhein-
land Pfalz nach Österreich zu
verlegen. Dort lebt Schram-
me seit Februar bei ihrem
Freund und Coach Thomas
Steinacker, zudem hat sie
sich beruflich umorientiert,
um den Fokus mehr auf den
Sport legen zu können.
In Fulda zählt Sina Schram-

me zu den fünf Athletinnen
aus vier Nationen in der Ge-
wichtsklasse bis 63 Kilo, die
für einen packenden Wett-
kampf sorgten. Noch vor der
ersten Disziplin begann es je-
doch so stark zu regnen, dass
das Overhead Medley, beste-
hend aus vier Geräten, die
der Reihe nach in die Luft ge-
stemmt werden mussten, ein
erhöhtes Verletzungsrisiko
darstellte. Da den 50-Kilo-
Block nur eine Athletin stem-

Auf dem Weg zum Sieg bei der Ultimate Strongman WM: Beim Car Deadlift hob Sina Schram-
me das 230 Kilo schwere Gestell samt Auto zehn Mal. FOTO: SASKIA KRUTSCHE

24-Stunden-Schwimmen in Vasbeck
Förderverein bietet beliebte Veranstaltung am 13. und 14. Juli an

den von Schiedsrichtern ge-
zählt und nach 24 Stunden
addiert. Es darf in mehreren
Blöcken geschwommen wer-
den. Zwischenstände werden
stündlich bekannt gegeben.
Anmeldungen sind jederzeit
möglich, selbst am Sonntag-
vormittag noch, denn es gilt
das olympische Motto: „Da-
bei sein ist alles“. Gewertet
wird in den Klassen Bambini,
Jugend, Senioren, außerdem
werden die besten Mann-
schaften prämiert. Die Sieger
erhalten Pokale und alle Teil-
nehmer Urkunden. Auch für
die zahlreichen Zuschauer
sind Essen und Getränke vor-
bereitet. Seit 2003 bietet der
Förderverein den Wettstreit
jedes Jahr am zweiten Juli-
Wochenende an – mit anhal-
tend großemErfolg: Aus ganz
Deutschland und sogar aus
dem Ausland reisen die Teil-
nehmer an. Auf dem Freige-
lände des Freibades können
sie Zelte aufbauen. Der För-
derverein hat im Vorfeld viel
gearbeitet, um das Bad herzu-
richten. red

wärmräume stehen zur Ver-
fügung. Die Sauna ist eben-
falls geöffnet. Die DLRG aus
Bad Arolsen steht wieder zur
Betreuung bereit. Die Spielre-
geln schreiben vor, dass vom
Start am Samstag um 12 Uhr
bis Sonntag 12 Uhr ständig
mindestens ein Schwimmer
im Becken sein muss. Die ge-
schwommenen Bahnen wer-

Diemelsee-Vasbeck – Der För-
derverein des Vasbecker Frei-
bads plant das nächste 24-
Stunden-Schwimmen am
Wochenende des 13. und 14.
Juli. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, weder Eintritt noch
Startgeld werden erhoben.
In entspannter Atmosphä-

re schwimmen die Teilneh-
mer so viele Bahnen, wie sie
schaffen. Die Lichterketten
und Strahler am Wasser er-
zeugen in der Nacht eine be-
eindruckende Kulisse. Das
Wasser im Becken wird mit
Nahwärme beheizt. Für die
Schwimmer gibt es in der
Nacht heiße Getränke und
Suppe kostenfrei. Auch Auf-

Gut gefülltes Becken: Am 13. und 14. Juli lädt der Förderverein wieder zum 24-Stunden-Schwimmen ins Vasbecker Freibad
ein. Hier ein Bild vom Vorjahr. FOTO: RAMONA HEYNER/VERANSTALTER

Ratgeber zum
Energieverbrauch
Bad Wildungen - Eine telefoni-
sche Energieberatung der
Verbraucherzentrale Hessen
ist am10. Juli für BadWildun-
gen möglich. Die Energiebe-
ratung dauert in der Regel 45
Minuten und ist kostenfrei.
Eine Terminvereinbarung ist
erforderlich und kann über
das Klimaschutzmanage-
ment der Stadtverwaltung
Bad Wildungen unter Tel.
05621-701430 erfolgen.

Weiterhin kann man sich
über ergänzende Beratungs-
angebote auf www.verbrau-
cherzentrale-energiebera-
tung.de informieren. Dort ist
auch eine erste Beratung per
E-Mail-Kontakt möglich. red

Energieberatung
per E-Mail

m/w/d

TOLLER
Nebenverdienst

Verteiltag: Samstag
Einsatz: wohnortnah

Jetzt bewerben:
Top Direkt Marktservice GmbH
Tel. 0561 - 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de
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LOKALES

Jugendherberge droht die Schließung
Burg Hessenstein ist erneut in finanzielle Schieflage geraten

Vöhl-Ederbringhausen – Ju-
gendgruppen, Schulklassen
und Familien eine kosten-
günstige Jugendherberge mit
Bildungsprojekten in der Na-
tionalparkregion anzubieten,
ist seit 16 Jahren auf der Burg
Hessenstein das Ziel.
„Im Jahr 2008 haben sich

der NABU Hessen sowie der
Landkreis und die Kreishand-
werkerschaft Waldeck-Fran-
kenberg zusammengefun-
den, um die traditionsreiche
Jugendherberge, die im Jahr
1922 ihre ersten Gäste begrü-
ßen durfte, gemeinsam fort-
zuführen“, erklärt Geschäfts-
führer Dr. Berthold Langen-
horst. In den 16 Betriebsjah-
ren konnten viele junge Gäs-
te in dem alten Gemäuer Na-
tur, Handwerk und Mittelal-
ter erleben. Die burgeigene
Bildungsstätte sorgte für er-
lebnisreiche Programme.
Die schlechte Buchungsla-

ge in diesem Jahr führe nun
dazu, dass die gGmbH Insol-
venz anmelden müsse.
Bereits 2015 konnte die „Ju-

gendburg Hessenstein“ eine
saisonale Flaute nicht mehr
aus eigener Kraft ausglei-
chen. Damals wendete das
Land mit rund 700.000 Euro
für eine Modernisierung die
Insolvenz ab. Jetzt ist einWei-

terbetrieb nur noch bis in
den Herbst angekündigt:
„Nach 16 Jahren als „Jugend-
burg Hessenstein“ schließt
die älteste Jugendherberge

Hessens voraussichtlich in
diesem Jahr aufgrund von In-
solvenz.“
„Wir haben schwierige Jah-

re wie die umfangreiche Sa-

nierung der Burg im Jahr
2016 und die Corona-Pande-
miemit viel Tatkraft, Engage-
ment der Mitarbeitenden, fi-
nanzieller Hilfe von Bund

Burg im Jahr 2023 wieder ins-
gesamt 17 565 Übernachtun-
gen und einen ausgegliche-
nen Jahresabschluss ver-
zeichnen. „Den starken Ein-
bruch bei den Belegungen
seit Ende des letzten Jahres
können wir aber nicht mehr
auffangen“, so Kai Bremmer,
Prokurist der Firma. Derzeit
liegen nur etwa zwei Drittel
der Buchungen vor, die für ei-
ne Schwarze Null nötig wä-
ren. Die Nachwirkungen der
hohen Inflation und die
schlechte gesamtwirtschaftli-
che Lage führten dazu, dass
weniger Gäste einen Aufent-
halt buchten und mehr Kun-
den ihre Buchungen stornier-
ten. „Seit November hat sich
nicht mehr viel getan, Neu-
buchungen und Stornierun-
gen halten sich seitdem die
Waage. Auch ein verstärktes
Marketing hat den negativen
Trend nicht aufhalten kön-
nen“, so Bremmer. Wann die
Burg schließt, hängt vom In-
solvenzverfahren ab. In der
nächsten Zeit läuft der Gäste-
betrieb erst einmal weiter
wie gewohnt. Die Liegen-
schaft gehört dem Land Hes-
sen, das über die Zukunft der
denkmalgeschützten Burgan-
lage aus dem 14. Jahrhundert
zu entscheiden hat. red/srs

und Landkreis sowie Förder-
projekten wie der Corona-
Auszeit für Familien relativ
gut überstanden“, erläutert
Langenhorst. So konnte die

Burg Hessenstein bei Ederbringhausen: Nach 16 Jahren als „Jugendburg Hessenstein“ schließt die älteste Jugendherberge
Hessens voraussichtlich in diesem Jahr aufgrund von Insolvenz. FOTO: BERTHOLD LANGENHORST

Sport an der Promenade
Outdoor-Training für alle beginnt am 15. Juli

Diemelsee-Heringhausen – „Wir
wollen Einheimische und
Gäste motivieren, in die Na-
tur zu gehen, sich draußen zu
bewegen und etwas für ihre
Gesundheit zu tun“, erklärt
Bürgermeister Volker Becker.
Vom 15. Juli bis 22. August
wird Outdoor-Training an der
Heringhäuser Promenade an-
geboten.
Immer montags um 17.15

Uhr und donnerstags um9.15
Uhr erwarten lizenzierte B-
Trainerinnen im Bereich Ge-
sundheitssport die Teilneh-
mer. Je nachdem, wer
kommt, wird dann ein pas-
sendes Angebot entworfen.
Dazu gehören etwa Treppen-,
Bank- und Zirkeltraining, er-
klärt Sandra Fisseler von der
SG Diemelsee.

Kraft, Ausdauer, Balance,
Schnelligkeit und Koordinati-
on sollen gestärkt werden, er-
läutert ihre Kollegin Anja No-
witzki: „Es wird ein modera-
tes Training, das alle an-
spricht. Der Treffpunkt ist
beim Amphitheater auf der
Promenade. Zuweilen kön-
nen Kleingeräte der Sportver-
eine genutzt werden, feder-
führend ist die SG Diemelsee.
Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich und esmuss nichts
mitgebracht werden. Sport-
kreis und LandkreisWaldeck-
Frankenberg laden zu der Ak-
tion ein – der Sportkreis trägt
den Großteil der Kosten, vom
Landessportbund gibt es ei-
nen Zuschuss. Entstanden ist
die Aktion „Sport im Park“ in

Frankfurt, weil es an Sport-
hallen mangelte, erklärt Ma-
rius Hamel, Bewegungskoor-
dinator im Landkreis. Doch
auch wo es genug Räume ge-
be, soll die Aktion zu mehr
Bewegung im öffentlichen
Raum motivieren. So gibt es
in manchen Orten auch
Schnuppermöglichkeiten für
verschiedene Sportarten.
Nachdem vor zwei Jahren
nur Korbach dabei war, sind
nun acht Kommunen im
Kreis dabei: Diemelstadt,
Twiste, Vöhl, BadWildungen,
Frankenberg und Allendorf
gehören dazu.
Zusammen mit dem Kreis

Bergstraße liege Waldeck-
Frankenberg damit vorne,
sagt Klaus Hamel von der
Tourist-Information Diemel-

geräte vor Ort – davon seien
mehr denkbar. Ziel sei, die
Aktion langfristig zu etablie-
ren und das Motto „Gesunde
Kommune“ zu leben: „Da-
raus kann sich viel entwi-
ckeln“, meint Klaus Hamel
abschließend. wf

see. Für die Ferienregion sei
es ein weiteres Angebot in
der Sommerzeit – und die Da-
heimgebliebenen sollen
ebenso angesprochen wer-
den wie die Gäste. Die Prome-
nade eigne sich hervorra-
gend, auch wegen der Sport-

Zu moderatem Training für alle laden (v.l.) Marius Hamel, Sandra Fisseler, Anja Nowitzki,
Klaus Hamel und Volker Becker (vorne) ein. FOTO: FIGGE



Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

Berlin - Internationale Grüne Woche › Nr. 3142641

› 2 Übernachtungen im H+ Hotel Berlin Mitte inklusive
Frühstück

› Tageskarte für die Grüne Woche am jeweiligen Samstag
› Bettensteuer der Stadt Berlin

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 219,- € p.P.

Termine

17.01. – 19.01.2025

Kiel - über die Feiertage an die Ostsee › Nr. 3111563

› 4 Nächte im Maritim Hotel Bellevue Kiel inklusive Früh-
stücksbuffet

› Begrüßungsgetränk "dark and stormy" am Anreisetag
› Abendessen mit schleswig-holsteinischem Buffet am
30.10.2024 und 3-Gang-Fisch-Menü am 31.10.2024 im
Hotelrestaurant

› Eintritt mit Führung im Marineehrenmal Laboe
› Freie Nutzung des Hotelschwimmbads

› M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 489,- € p.P.

Termin

30.10. – 03.11.2024

CODE: EB-AJZW

Verkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem
1.+2. Weltkrieg. ☎ 05623-9336251
oder 0151-72016498

Wohnung zum Kauf gesucht. Finanzi-
ell abgesicherte Familie sucht eine 1-4
Zi. Wohnung o. ein Einfamilienhaus,
gerne renovierungsbedürftig, zum Kauf
für die priv. Altersvorsorge. ☎ (05631)
9875240

Morgenstund

im

hat

Mund!

TWISTE

!

Wir suchen als Urlaubsvertretung vom 1. bis 24. August

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Ute Emde, 05631/560-212, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Bad Boys 4 - Ride or Die: Tägl.
20 h (außer Di)
Alles steht Kopf 2: Tägl. 16 h
(außer Di u. So), So nur 14 h
A Killer Romance: Tägl. 16.30
u. 19.30 h (außer Di)
Ich einfach unverbesserlich 4:
3D: So 16 h / 2D: So 14 h

CINE K KINO Korbach
Alles steht Kopf 2: 3D: Sa 15 u.
19.30 h, So 15 u. 19.15 h, Mo
bis Mi 15 u. 19.30 h/ 2D: Sa bis
Mi 15 u. 17.15 h, Sa auch
21.45 h, So auch 13 h
Ich einfach unverbesserlich 4:
3D: So 13 u. 15 h / 2D: So 13 u.
17 h
A Killer Romance: Sa 17, 19.15
u. 21.30 h, So 17 u. 19 h, Mo
bis Mi 17 u. 19.15 h
A Quiet Place - Day One: Sa 17,
19.30 u. 22 h, So 17 u. 19.15 h,
Mo bis Mi 17.15 u. 19.30 h
Am I OK?: Sa bis Di 19.30 h, So
auch 17 h, Mi 17.15 h
Bad Boys - Ride or Die: Sa
19.30 u. 21.45 h, So 19 h, Mo
bis Mi 19.15 h, Mo auch 17 h
Club Zero: Mi 19.30 h
Elli - Ungeheuer Geheim:
Tägl. 15 h, So auch 13 h
Garfield - Eine Extra Portion
Abenteuer:
Tägl. 15 h, So auch 13 h
Haikyu - Das Play-off der Müll-
halde:
Sa 17.15 h, Mo bis Mi 17.15 h
If - Imaginäre Freunde:
Tägl. 15 h außer So
Sting: Sa 22 h
The Bikeriders:
Sa 17 h, Di 17 h

Immobilienankauf

• Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

LOKALES

Elena Helwich managt die Altstadt
36-Jährige setzt auf starke Gemeinschaft und lebendiges Miteinander

fen. Der Aufgabenbereich des
„Kümmerers“ wird allerdings
gegenüber der bisherigen Alt-
stadtkoordinatorin zu einem
umfassenden Management
ausgearbeitet. Neben der Un-
terstützung von Anliegen der
Bewohner gehört nun auch
ein Flächenmanagement
zum Aufgabengebiet. Die Alt-
stadtmanagerin ist ferner zu-
ständig für Öffentlichkeitsar-
beit und die Organisation von
Treffen, Veranstaltungen
und Festen. Die Stadtverord-
netenversammlung hatte im
vorigen Jahr zugestimmt, die
Stelle aufzuwerten, Förder-
geld fließt aus dem Pro-
gramm „Lebendige Zentren“
in die Stelle. höh

„dürfenwir nichts demZufall
überlassen“, fordert Volke.
Das Beratungs- und Ma-

nagementbüro Cima hatte
sich ab Herbst 2021 für den
Aufbau eines zukunftswei-
senden Altstadtmanage-
ments rund 18 Monate inten-
siv auf alle Belange der Alt-
stadt fokussiert.
Empfehlung des Beratungs-

büros für Kommunen: Ein
Altstadtmanagement ist nur
effektiv, wenn die Person, die
sich umdie Belange desQuar-
tiers kümmert, vor Ort prä-
sent und unabhängig von
Verwaltungsstrukturen ist.
Das Altstadtbüro soll daher
weiterhin unter Federfüh-
rung des Altstadtvereins lau-

mut Otto ein großer Vorteil.
„Wer hier gelebt hat, weiß,
wie die Leute ticken“, sagte
Gutheil. Die bisherigen Alt-
stadtkoordinatoren kamen
von außerhalb. Die neue Alt-
stadtmanagerin will sich zu-
nächst den Bürgern und Ge-
schäftsleuten vorstellen und
sich breit vernetzen. Sie wol-
le hinhören, sich austau-
schen, aber auch informieren
und motivieren, um die Alt-
stadt gemeinsam voranzu-
bringen. Im Fokus stehen
auch Geschäfte und Unter-
nehmen, wo eventuell mit
Förderprogrammen neue Ak-
zente gesetzt werden könn-
ten. Bei 1,2 Millionen Gästen
pro Jahr in der Reha-Stadt

Bauamt. Aus der Altstadtko-
ordination wurde ein Ma-
nagement. Bei der jüngsten
Ausschreibung überzeugte
den Altstadtverein die Bewer-
bung von Elena Helwich, sag-
te Volke. Sein Stellvertreter
Ralf Seip sprach im Beisein
der Vorstandsmitglieder
Bernd Franke und Manuela
Maerz von einem „Riesen-
Glücksfall“.
Helwich ist in Remsfeld

aufgewachsen, hat einige Jah-
re in der Hinterstraße in Bad
Wildungen gelebt. Diese
Ortskenntnis ist aus Sicht
von Bürgermeister Ralf Gut-
heil und Erstem Stadtrat Har-

Bad Wildungen – Elena Hel-
wich übernimmt als neue Alt-
stadtmanagerin das Büro in
der Lindenstraße 10.
Die 36-Jährige kennt Wil-

dungen bereits sehr gut, hat
einige Jahre in der Altstadt
gewohnt und lebt heute mit
ihrem Mann und zwei Kin-
dern in Hundsdorf.
„Ich arbeite sehr gerne mit

Menschen zusammen und
bin überzeugt, dass durch ei-
ne offene und kommunikati-
ve Zusammenarbeit mit den
Bewohnern und allen ande-
ren Akteuren vor Ort positive
Veränderungen und Entwick-
lungen in der Altstadt ermög-
licht werden können“, sagte
Helwich bei der offiziellen
Begrüßung im Rathaus.
Helwich arbeitete bisher in

der Verwaltung der Bundes-
wehr und entwickelte Semi-
nare für Führungskräfte. Für
ihr neues Wirkungsfeld hat
sie konkrete Ideen: „Mein
Ziel ist es, durch gezielte
Maßnahmen und Projekte
die Gemeinschaft zu stärken
und ein lebendiges Miteinan-
der zu fördern.“
Das Altstadtbüro war seit

Mitte 2021 nicht mehr be-
setzt, erinnerte Frank Volke,
Vorsitzender des Altstadtver-
eins, der das Büro seit mehr
als 20 Jahren verantwortet.
Wie sich bei Ausschreibun-
gen zeigte, war die Stelle zu
unattraktiv für Bewerber.
Nunwurde sie neu ausgerich-
tet mit Arbeitsbereichen, Zu-
ständigkeiten und finanziell
besser ausgestattet. Perspek-
tiven bot das Förderpro-
gramm „Lebendige Zentren“,
verwies Robert Hilligus vom

Neue Altstadtmanagerin: Elena Helwich (vorn) mit Frank Volke, Vorsitzender des Altstadtvereins. Mit im Bild von links Ers-
ter Stadtrat Hartmut Otto, Bürgermeister Ralf Gutheil sowie Ralf Seip, Bernd Franke und Manuela Maerz vom Vorstand
des Altstadtvereins. FOTO: CONNY HÖHNE

Viehmarktspiele 2024
Teams können sich anmelden

aus fünf Personen bestehen,
das Startgeld pro Team be-
trägt 20 Euro. Im Anschluss
an die Spiele findet gegen 18
Uhr die Siegerehrung statt.
Anmelden können sich die

Teams beim Ordnungsamt
Bad Wildungen, ka-
trin.buhl@bad-wildungen.de,
Tel. 05621/701-304 oder on-
line: www.wildunger-vieh-
markt.de. red

Spaß und Teamdenken ste-
hen im Vordergrund, die teil-
nehmenden Mannschaften
sollten aber auch eine gute
Portion Geschicklichkeit,
Kraft und Ausdauer mitbrin-
gen, um amEnde gemeinsam
einen der attraktiven Preise
zu gewinnen. Voraussetzung
für die Teilnahme ist einMin-
destalter der Spielenden von
16 Jahren. Die Teams müssen

Bad Wildungen - Die Spiele am
Viehmarktssonntag, 21. Juli,
15 Uhr finden Austraauf dem
Gelände unterhalb des Reit-
platzes, direkt amTalquellen-
weg, statt. Die Spielebauer
Sven undGerd Gutmann sind
seit Jahren bekannt für origi-
nelle und spannende Spiele
und haben sich anlässlich des
diesjährigen Viehmarktes
wieder einiges ausgedacht.



Lass was
Gutes starten
Samstag, 13. Juli 2024, ab 9:30 Uhr

Komm zum Young Talents Infotag
und erfahre alles über Ausbildung,
Duales Studium und Praktika
bei Viessmann Climate Solutions.

Alle Infos: viessmann-climatesolutions.com/jobmessen

*Gutschein gültig bis 20. Juli 2024
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Mittelfristig zurück in Liga eins
Vipers-Gesellschafter wollen neue Aufbruchstimmung verbreiten

Jahren im Abstiegskampf mit
neuen sportlichen Zielenwie-
der zahlreicher in die Ense-
Halle kommen sollen. Erster
öffentlicher Termin ist die
Teampräsentation am 1. Au-
gust in der Konzertmuschel
am Maritim-Hotel. tsp

lungen an, wenn das Team
am Dienstag mit dem Trai-
ning beginnt. „Es fängt lang-
sam wieder an, Spaß zu ma-
chen“, sagt Hallenberger. Er
und Gimpel hoffen auf eine
Aufbruchstimmung, auch
unter den Fans, die nach den

fach gewesen, alles vor den
Baum laufen zu lassen und
dann am 1. Juli weg zu sein“,
sagt Gimpel. Das wollte er
aber nicht. „Wir wollten die
Vipers wieder auf gerade
Schienen setzen.“ Beide Ge-
sellschafter sehen dies als ge-

der als Kontrollgremium der
Geschäftsführung fungieren,
in Teilbereichen aber auch
die operative Arbeit unter-
stützen soll. In diesen Beirat
wird Gimpel rücken. „Ich
bleibe den Vipers erhalten“,
kündigt er an. „Die Gesprä-
che mit weiteren Kandidaten
laufen“, berichtet Hallenber-
ger, dies gilt auch für den Pos-
ten des ehrenamtlichen Ge-
schäftsführers.
Dazuwollen die Vipers wie-

der näher an den Breiten-
sport rücken, vor allem das
gute Verhältnis zum VfL Bad
Wildungen, der weiter mehr
als 50 Prozent an der Spielbe-
triebsgesellschaft hält, heben
Gimpel und Hallenberger
hervor. „Der VfL hat sich klar
zu uns bekannt“, sagt Gim-
pel. „Für mich wäre es ein-

Wochenende aufgeweicht,
wenn nicht sogar abge-
schafft.
Laut Gimpel würden ent-

sprechende Anträge vorlie-
gen. Kein Wunder, erfüllen
die wenigsten Hallen die An-
forderungen. Finanziell
brachten die Übertragungen
im Internet übrigens nicht
viel. Spiele mit Vipers-Beteili-
gung wurden Stand über 70
000 Mal abgerufen, ausge-
zahlt werden den Vipers vo-
raussichtlich gerade einmal
einige hundert Euro für die
gesamte Spielzeit.
Die Vipers sind dabei, sich

neu aufzustellen. Gimpel will
sich als Geschäftsführer zu-
rückziehen, als Gesellschaf-
ter bleibt er wie Hallenberger
erhalten. Gegründet werden
soll ein fünfköpfiger Beirat,

Bad Wildungen – Simon Hal-
lenberger und Uwe Gimpel,
die beiden Gesellschafter des
Handball-Zweitligisten HSG
Bad Wildungen wollen nach
vorne blicken und vor allem
Zuversicht versprühen.
Trotz der Turbulenzen hät-

ten fast alle Sponsoren den
Vipers die Treue gehalten.
Und nicht nur das. Viele hät-
ten ihre Zuwendungen zur
neuen Saison sogar erhöht. In
Liga zwei können die Bad
Wildungerinnen nun mit ei-
nem Etat gehen, der weitaus
höher liegt, als die Mittel in
der abgelaufenen Erstligasai-
son waren.
15 Spielerinnen haben die

Vipers mittlerweile unter
Vertrag, die letzten Namen
sollen in den kommenden Ta-
gen bekannt gegeben wer-
den. Für die Vipers wird eine
junge Mannschaft unter dem
neuen Trainer Peter Schild-
hammer an den Start gehen.
Ein Torwarttrainer wird noch
gesucht, auch hier seien die
Vipers in der Endphase der
Auswahl. Klar ist, dass der so-
fortigeWiederaufstieg mit ei-
ner runderneuerten Mann-
schaft nicht angestrebt wird.
Aber: „Mittelfristig ist die
Bundesliga wieder unser
Ziel“, sagt Hallenberger.
In Sachen Erstliga-Rück-

kehr ist auch die Ense-Halle
laut Gimpel kein Hindernis.
Zur Erinnerung: Die Vereine
der Handball-Bundesliga der
Frauen hatten beschlossen,
dass die Erstligavereine in
Hallen spielen müssen, die
auf beiden Längsseiten des
Spielfelds über eine Tribüne
verfügen.
Die Gründe hierfür lagen in

den TV-Übertragungen. „Es
ging um die Kameraperspek-
tive. Man wollte keine Bilder,
wo immer eine Hallenwand
zu sehen ist, sondern Fans“,
erklärt Gimpel. Die Vipers
hätten sich damals klar ge-
gen diesen Entschluss ausge-
sprochen und es scheint, als
würde die Regelung bei der
Sitzung der Liga an diesem

Szene vom Spiel Bad Wildungen Vipers gegen Neckarsulm: Nroma Goldmann will Nele Wenzel am Kreis anspielen, Annefleur Bruggeman, Sharon Nooit-
meer und Kim Hinkelmann versuchen, dies zu verhindern. FOTO: ARTUR SCHÖNEBURG

Wo Lärm zur Qual wird
Behörde baut auf Anregungen der Bürger

an das RP zu schicken. Bei der
ersten Beteiligung waren
mehr als 300 Stellungnah-
men eingegangen. Der Ent-
wurf des Plans wird unter rp-
kassel.hessen.de „Öffentliche
Bekanntmachungen“ veröf-
fentlicht. bal

den und Städten vorzuneh-
men und bei Bedarf Minde-
rungsvorschläge zu entwi-
ckeln. Von Umgebungslärm
betroffene Bürger haben bis
zum 7. August die Möglich-
keit, Anregungen zum Ent-
wurf des Lärmaktionsplans

Waldeck-Frankenberg – Alle
fünf Jahre stellt das Regie-
rungspräsidium Kassel (RP)
neue Lärmaktionspläne auf.
Wesentliche Aufgabe ist es,
anhand der Kartierung eine
Bewertung der Lärmsituation
in den hessischen Gemein-
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Doch kein Photovoltaik-Dach
Statik des Korbacher Parkhauses passt nicht

Korbach – Aufgrund von Pro-
blemen mit der Statik be-
kommt das städtische Park-
haus in der Flechtdorfer Stra-
ße in Korbach nun doch kei-
ne Photovoltaikanlagen aufs
Dach.
Bei einer Dachfläche von

2200 Quadratmetern, wäre
das Parkhaus eigentlich ideal
für die Installation von Photo-
voltaikmodulen. Durch die
durchgängige Beleuchtung
ist es zudem einer der größ-
ten Stromverbraucher unter
den städtischen Immobilien.
Durch den Eigenverbrauch
des selbst erzeugten Stroms
würde sich eine Investition
von 550 000 Euro schon nach
wenigen Jahren rechnen.
In ihrer Sitzung im März

haben die Stadtverordneten
daher die Gelder für das Pro-
jekt freigegeben. Doch im

Ausschuss für Bauen undUm-
welt verkündete Bauamtslei-

kanlage wäre für das Park-
haus zu groß.
„April, April“, sagte der

stellvertretende SPD-Frakti-
onsvorsitzende Helmut
Schmidt: „Ich bin ziemlich
geplättet.“ Er sei davon ausge-
gangen, dass ein Statiker das
Gebäude bereits vor dem Be
schluss der Stadtverordneten
überprüft habe. Peter Koswig
(Grüne) fragte nach einem
„Plan B“. Eventuell könne di-
rekt in der Nachbarschaft des
Parkhauses auf den Dächern
des Gebäude Bahnhofstraße
3a, das zur Geschwister-Illian-
Stiftung gehöre, Photovoltaik
installiert werden, so Bürger-
meister Klaus Friedrich. Dort
erzeugter Strom könne eben-
falls im Parkhaus genutzt
werden. lb

das Projekt so nicht umset-
zen.“ Das Bauamt hatte sich
bei den Vorplanungen auf die
vor fast 50 Jahren erstellten
statischen Berechnungen für
das im Oktober 1981 eröffne-
te Parkhaus gestützt. Laut
den Unterlagen wäre es mög-
lich gewesen, moderne, ver-
gleichsweise leichte Paneelen
auf dem Dach zu montieren.
Die Stadtverordnetenver-
sammlung lies den Sperrver-
merk für das Projekt aufhe-
ben und das Bauamt veran-
lasste eine umfangreiche Prü-
fung der Statik vor Ort. Das
Ergebnis: „Die geprüfte Sta-
tik von damals passt nicht zu
dem, was schließlich ausge-
führt wurde“, erklärte Bu-
blak. Die Belastung durch das
Gewicht einer Photovoltai-

ter Stefan Bublak das überra-
schende Aus: „Wir können

Das städtische Parkhaus in der Flechtdorfer Straße bekommt doch kein Photovoltaik-
Dach. FOTO: LUTZ BENSELER

MARKUS GREBE
Garten- und
Landschaftsbau

Am Ziegelgrund 23 · 34497 Korbach
Tel. 05631/98055 · Mobil 0151/128504 64

www.grebe-gartenbau.de · info@grebe-gartenbau.de

Exklusive Häuser

für Ihren Garten

· 44 mm Bohlenstärke
· Inkl. Dach und Boden
· Ausgewähltes nordisches Holz
· Isolierglas-Fenster
· Leichte Montage
dank Bausatzsystem

02395-9182-11
www.lenneblockhaus.de

Ihr Spezialist für winterharte Gartenpflanzen
• Gartenpflege • Gehölzschnitt

Aktuell blühen die Taglilien!

Unser Online-Shop:
www.lilien-garten-shop.de

34471 Volkmarsen • Tel. 05693 915643

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Fotos: Panthermedia

GARTEN IM SOMMERERREARTEGARTEN
AnzeigenSpezial

Info
https://magicalhydrangea.com/
de/

Dezente Gartenpflege im Sommer
Schneiden von Bäumen und Sträuchern wichtig: Es gilt aber die Vogelwelt zu schützen

Das Schneiden von
Sträuchern und Bäu-
men gehört zu den

wichtigsten Aufgaben im
heimischen Garten: Ein Fas-
sonschnitt im Sommer ver-

untersagt starke Rückschnit-
te im Sommerhalbjahr bis
Ende September, um die hei-
mische Vogelwelt zu schüt-
zen“, so Stihl-Gartenexperte
Jens Gärtner. djd

im Winter bildet dann die
Basis für eine gesunde Ent-
wicklung der Pflanzen im
nächsten Frühjahr.

Zu beachten gilt: „Das
Bundesnaturschutzgesetz

leiht ihnen ein ansprechen-
des Äußeres, dient der Ge-
sundheit und sorgt nicht zu-
letzt für gleichmäßiges
Wachstum. Ein kräftiger
Rückschnitt im Herbst oder

Magische Hortensien
Blütenpracht und Farbwechsel verzaubern den Sommergarten

den sich aus zweifarbigen
Einzelblüten zusammenset-
zen.

Die Hauptfarbe ist ein ele-
gantes Weiß, doch im Laufe
der Blütezeit gesellen sich
andere Töne dazu: Zu Be-
ginn ein frisches Hellgrün,
nach und nach ein dunkles
Rot, sodass die Bauernhor-
tensie im Herbst schließlich
dreifarbig im Beet oder Topf
steht. Klingt nach einer ein-
maligen Open-Air-Show?
Genau das ist es auch, denn
die Magicals tragen ihren
Namen nicht ohne Grund.
Alle Sorten vollziehen wäh-
rend ihrer langen Blütezeit
einen filmreifen Farbwech-
sel. Mindestens dreimal neh-
men sie einen anderen Ton
an. So erlebt man im Garten
und auch auf dem Balkon
und der Terrasse immer wie-
der einer Überraschung.

Während die meisten Bau-
ernhortensien einen halb-
schattigen Standort im Gar-
ten bevorzugen, können ei-
nige Sorten der robusten
Magicals sogar in der direk-
ten Sonne platziert werden.
Dazu zählen beispielsweise
die zwei Farbvarianten der
Jewel, die es in Rosa und
Blau gibt und mit einem
spannenden Wechsel hin zu
Dunkelrot auftrumpfen.
Auch die Green Delight ist
eine Sonnenanbeterin und
hat nichts gegen südliche
Balkone, Terrassen oder Sitz-

ten Sommersträucher ist ein-
drucksvoll: von hellem Pas-
tellblau über ein zartes Rosa
bis hin zu einem satten
Weinrot.

Wer sich noch mehr Ab-
wechslung wünscht, hält im
Gartencenter nach den Ma-
gical Hydrangea Ausschau.
Diese Hortensien trumpfen
mit einem breiten Sortiment
auf, das seinesgleichen sucht.
Da gibt es zum Beispiel die
Magical Wings, deren Dol-

Der Sommer hat etwas
Magisches an sich und
bezaubert mit Blüten-

pracht und fröhlichen Far-
ben.

Vor allem Hortensien ha-
ben jetzt ihren großen Auf-
tritt und tragen runde, impo-
sante Dolden zur Schau.

Die Farbpalette der belieb-

bereiche im Garten.
Ihr frisches Hellgrün wird

intensiviert durch ein süßes
pink-rotes Herz, das im Laufe
der Blütezeit immer mehr
Platz einnimmt, bis es im
Herbst fast vollständig von
einem dunklen Grün über-
tönt wird.

Für ihren atemberauben-
den Farbwechsel benötigen
die Magicals keine speziellen
Nährstoffe, sondern lediglich
einen hellen Standort (je
nach Sorte entweder sonnig
oder halbschattig), regelmä-
ßig etwas organischen Pflan-
zendünger und ausreichend
Wasser – Hortensien sind

durstige Gewächse und wün-
schen sich mehrmals pro Wo-
che die Gießkanne.

Vor allem die Varianten,
die in voller Sonne stehen,
brauchen hier ausreichend
Aufmerksamkeit. Am besten
geeignet ist übrigens Regen-
wasser, das hat nicht so viel
Kalk. Wichtig ist zudem ein
gut durchlässiger Boden,
denn Staunässe vertragen
die Sommerschönheiten
nicht.

Bei zu lehmiger Erde emp-
fiehlt es sich, etwas saure
Blumenerde unterzumi-
schen. Wachsen die Hydran-
gea im Kübel oder Topf, soll-

ten diese unbedingt über
Wasserabzugslöcher verfü-
gen. Dann kann das über-
schüssige Nass gut abfließen
– die Pflanze dankt es mit ei-
nem vitalen Wachstum und
imposanten Blüten bis zum
ersten Frost im Herbst.

Die Pflanzen sind übrigens
winterhart und ihre Dolden
haben auch noch im trocke-
nen Zustand hohen Zier-
wert. nedwork

Im Sommer haben Hortensien ihren großen Auftritt mit ihren imposanten Dolden. FOTO: MAGICAL HYDRANGEA

Halbschatten
oder Sonne
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Hier hält man sich gerne auf
Öffentliche Büchereien begeistern Familien und junge Leser

Waldeck-Frankenberg –„Büche-
reien sind ein Treffpunkt für
Menschen aus verschiedenen
Teilen der Gesellschaft“, sagt
Jan Kanitz, Leiter der Stadtbü-
cherei in Frankenberg. Sie
entwickelten sich immer
mehr zu Aufenthaltsorten,
diese Entwicklung sei in grö-
ßeren Städten weiter fortge-
schritten als im ländlichen
Raum.
In der Stadtbücherei Kor-

bach sei seit einiger Zeit zu
beobachten, dass die Zahl der
Menschen, die in der Büche-
rei verweilen – sei es zum Le-
sen, Lernen oder zum Aus-
tausch mit anderen – zuneh-
me, berichtet der Erste Stadt-
rat Heinz Merl auf Anfrage
unserer Zeitung. Daher habe
man sich in den vergangenen
Jahren bemüht, die Räum-
lichkeiten stärker als Aufent-
haltsort zu gestalten, zum
Beispiel durch die Einrich-
tung eines Lese-Cafés.
Aber auch kleinere Büche-

reien, die nur wenige Stun-
den in der Woche geöffnet
haben, wie die Stadtbücherei-
en in Hatzfeld, Sachsenhau-
sen und Sachsenberg, sind so-
ziale Orte, an denen sich
Menschen treffen und aus-
tauschen, berichtenMichaela
Bettelhäuser, Leiterin der Bü-
cherei Hatzfeld und Edelgard
Wagener, Leiterin der Büche-

rei Sachsenhausen. In der Bü-
cherei Sachsenberg, die von
Barbara Schmitt seit Frühjahr
2024 ehrenamtlich geleitet
wird, werden regelmäßig zu-
dem offene Abende zu The-
men rund um Bücher, Filme
und Schreiben angeboten.
Genutzt werden Bücherei-

en über alle gesellschaftli-
chen Schichten hinweg, be-
sonders häufig von Kindern,
Jugendlichen und Familien.
„Familien und Kinder haben
sich in den letzten Jahren zu

unserem Hauptfokus entwi-
ckelt“, sagt Jan Kanitz über
die Bücherei in Frankenberg.
Es gebe aber auch ein breites
Angebot für Erwachsene.
Auch in die meisten anderen
Büchereien kommen Kinder,
Jugendliche und Familien.
Der Besucherzahl wird

mittlerweile eine neue Be
deutung zugeschrieben. Die
Zahl der Besuche bildet ab,
wie viele Menschen eine Bü-
cherei betreten, unabhängig
davon, ob sie ein Nutzerkon-

che in Korbach stetig gestie-
gen. In Frankenberg wird sie
erst seit 2019 erfasst.
Die Stadtbücherei in Hatz-

feld hatte laut Leiterin Mi-
chaela Bettelhäuser im ver-
gangenen Jahr 634 Besuche.
Zuvor sind sie nach den Da-
ten der DBS bis 2022 (480) ge-
sunken. Es wurden nicht für
jedes Jahr Daten gemeldet.
In der Stadtbücherei Sach-

senhausen werden die Besu-
che nicht erfasst. Leiterin
Edelgard Wagener schätzt,
dass an einem Öffnungstag
zwei bis zwölf Menschen
kommen. Die Stadtbücherei
in Sachsenbergwurde erst im
Frühjahr 2024 nach langer
Pause wiedereröffnet. jbe/md

theken können freiwillig
nach Abschluss eines Be-
richtsjahres verschiedene Da-
ten an die DBS melden. Im
Gegensatz zum Vorjahr sind
die Zahlen in Korbach stark
gestiegen von 21 841, in Fran-
kenberg sind sie leicht gestie-
gen von 15 951.
In Korbach übersteigen die

Zahlen aus 2023 das Niveau
vor Corona mit 28 797 im
Jahr 2019 deutlich, in Fran-
kenberg sind sie niedriger.
2019 wurden dort 19 733 Be-
suche ermittelt, wobei die
Zahl laut Büchereileiter Jan
Kanitz aus geringeremDaten-
material hochgerechnet wur-
de. In den Jahren vor der Pan-
demie war die Zahl der Besu-

to haben oder ein Buch aus-
leihen. Wer mehrmals
kommt, wird mehrmals ge-
zählt. Besuche werden aber
nicht in allen Büchereien er-
fasst und sind auch von den
Öffnungszeiten abhängig.
Die Stadtbücherei Franken-

berg hat im vergangenen Jahr
16 133 Besuche verzeichnet,
die Stadtbücherei Korbach
32 727. Dies besagen Zahlen
der Deutschen Bibliotheks-
statistik (DBS). Öffentliche
und wissenschaftliche Biblio-

Romane sind bei den Lesern beliebt: Jan Kanitz, Leiter der Stadtbücherei Frankenberg
mit „Schreib oder Stirb“ von Micky Beisenherz und Sebastian Fitzek. FOTO: JULIANE BECKER

Öffnungszeiten der Büchereien
Stadtbücherei Frankenberg: Pferdemarkt 20, Dienstag bis

Freitag 14 bis 17 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 10 bis 12 Uhr
Stadtbücherei Hatzfeld: Schulstraße 13, Montag 10 bis 11

Uhr, jeden 1. und 3. Mittwoch 16 bis 17.30 Uhr
Stadtbücherei Korbach: Prof.-Kümmell-Straße 14, Dienstag

bis Freitag 11 bis 18 Uhr
Stadtbücherei Waldeck-Sachsenhausen: Zehnthofstraße 3,

Donnerstag 16 bis 18 Uhr (außer in den Ferien)
Stadtbücherei Lichtenfels-Sachsenberg: Landesstraße 2 - 8

(im Bürgerhaus), Dienstag von 16 bis 18 Uhr.
Stadtbücherei Bad Wildungen: Kornstraße3,Di.15 -18Uhr,Mi.

10-13, 15-18 Uhr, Do. 17-19 Uhr, Fr. 10-13 Uhr, Sa. 10 -13 Uhr
Christine-Brückner-Bücherei Bad Arolsen: Rathausstraße 3,

Di. 16-19 Uhr, Mi. 10-13 Uhr, Fr. 15-18 Uhr, Sa.10-13 Uhr jbe/md

Buntes Programm für Kinder in den Sommerferien
Korbacher Jugendhaus bietet Ausflüge und hat noch Plätze für die Ferienbetreuung frei

17 Uhr, ab acht Jahren, kos-
tenlos.

Donnerstag, 8. August: Kart
fahren, 10 bis 13 Uhr, ab 14
Jahren, Kosten 20 Euro.

Mittwoch, 14. August: Vase
aus Löffeln fertigen,15.30 bis
17 Uhr, ab acht Jahren, kos-
tenlos.

Dienstag, 20. August: Aus-
flug zur Trampolinhalle Kas-
sel, 9.30 bis 14.30 Uhr, ab
zwölf Jahren, Kosten: 15 Eu-
ro.

Mittwoch, 21. August: Gril-
len am Jugendhaus, ab 15
Uhr, kostenlos.
Außerdem findet die Feri-

enbetreuung für Kinder im
Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren von 29. Juni bis 9. August
täglich von 8 bis 14.30 Uhr
statt (Wochenenden ausge-
nommen). Sie kostet zehn Eu-
ro pro Tag und beinhaltet ein
Mittagessen, kleine Ausflüge,
Kreativangebote, Bewegungs-
spiele und mehr. Es sind aber

nur noch wenige Plätze ver-
fügbar. Alle Veranstaltungen
können nur mit schriftlicher
Anmeldung besucht werden.
Ausgenommen davon ist das
Grillen am Jugendhaus. red

Anmeldung und Infos beim Ju-
gendhaus, Kirchstraße 20: Björn
Schollmann, Tel. 05631/53954,
E-Mail: bjoern.schollmann@ju-
gendhaus-korbach.de oder Jana
Kollo, Tel. 05631/53955, E-Mail:
jana.kollo@jugendhaus-kor-
bach.de.

Donnerstag, 1. August:
Landschaft im Glas, 15.30 bis
17 Uhr, ab acht Jahren, kos-
tenlos.

Montag, 5. August: Ausflug
zum Heidepark Soltau, 7 bis
22 Uhr, ab 13 Jahren, Kosten:
30 Euro.

Dienstag, 6. August: Besuch
des Kletterwalds am Edersee,
ab zehn Jahren, Kosten: neun
Euro.

Mittwoch, 7. August: Son-
nenfänger basteln, 15.30 bis

Korbach – In den Sommerferi-
en bietet das Jugendhaus für
Kinder und Jugendliche ein
Programm . FolgendeAktivitä-
ten sind vom 30. Juli bis zum
21. August geplant:

Dienstag, 30. Juli: Ausflug
zur Skatehalle in Kassel, 13
bis 21 Uhr, ab zehn Jahren,
kostenlos,

Mittwoch. 31. Juli: Besuch
des Bikeparks Willingen, 9
bis 16 Uhr, ab zwölf Jahren,
Kosten: 20 Euro.

Seminar für
Mütter und

Töchter
Warburg-Hardehausen – Die
Katholische Landvolkshoch-
schule Hardehausen bietet
vom 23. bis 25. August ein
Wochenende an, das sich an
Mütter und ihre erwachse-
nen Töchter richtet. Das Se-
minar vermittelt Impulse,
neu über die Beziehung zur
Mutter bzw. Tochter nachzu-
denken.

Das Verhältnis von Mutter
und Tochter ist häufig ein
ganz besonderes, das sich im
Laufe der Zeit verändert.
„Gönnen Sie sich drei Tage
Zeit für Austausch und neue
Ideen.
Finden Sie Gemeinsamkei-

ten und entwickeln Ideen für
die Zukunft“, so die Ankündi-
gung. Zeit für Austausch, reli-
giöse Elemente und Entspan-
nung runden das Programm
ab.
Weitere Informationen

undAnmeldung bei der Land-
volkshochschule Hardehau-
sen unter der Telefonnum-
mer 05642/9853-200 oder per
E-Mail an zentrale@lvh-har-
dehausen.de. red

Zeit für den
Austausch

Selbsthilfe bei
ADHS-Verdacht

Korbach - Eine neue ADHS-
Selbsthilfegruppe richtet sich
an erwachsene Menschen,
die unter Aufmerksamkeits-
defizit-/ Hyperaktivitätsstö-
rung leiden sowie an Angehö-
rige eines Kindes mit der Di-
agnose oder Verdacht auf
ADHS.
Das erste Treffen der

Selbsthilfegruppe findet am
kommendenDienstag, 9. Juli,
ab 19 Uhr im „Treffpunkt“ in
der Flechtdorfer Straße 11 in
Korbach statt. red
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Chirurgische Ambulanz ist strittig
Antrag des Krankenhauses Bad Arolsen ist abgelehnt - Widerspruch eingelegt

dieses Fachbereichs ebenfalls
voranzutreiben.
Aktuell arbeitet die Ge-

schäftsführung daran, das
Angebot an ambulanten chi-
rurgischen Eingriffen auf-
rechtzuerhalten.
„Dafür sind wir im Aus-

tausch mit der Kassenärztli-
chen Vereinigung Hessen.
Der Antrag auf Sonderbedarf
für einen ambulanten chirur-
gischen Arztsitz wurde zu-
nächst abgelehnt, wir haben
Widerspruch eingelegt. Wir
suchen weiter nach Möglich-
keiten, chirurgische Patien-
ten aus Bad Arolsen und Um-
gebung auch zukünftig am-
bulant behandeln zu kön-
nen“, erläutert Dr. Rüben-
stahl. red

fahren. Die chirurgischen
Notfälle werden in Korbach
oder Kassel versorgt. Ein be-
sonderer Schwerpunkt der
Spezialisierung liegt im wei-
teren Ausbau der Abteilung
Geriatrie (Altersmedizin), um
dem wachsenden Bedarf an
diesen Behandlungen ge-
recht zu werden. „Damit rea-
gieren wir auf die demografi-
schen Entwicklungen und
die zunehmende Nachfrage
in der Region. Das Angebot
wird schrittweise erweitert,
notwendige Umbaumaßnah-
men sind bereits in Planung“,
sagt Dr. Rübenstahl.
Außerdem werde die Chef-

arztposition in der Gastroen-
terologie neu besetzt, um die
geplante Weiterentwicklung

Holding AG in allen internis-
tischen Fragestellungen an-

dienst wird das Krankenhaus
der Gesundheit Nordhessen

In einer solchen Einrich-
tung erfolgt keine Notfallver-
sorgung und es finden auch
keine stationären Behandlun-
gen statt – diese Häuser wer-
den primär ambulante pfle-
gerische Leistungen erbrin-
gen.
„Im Rahmen der Neuaus-

richtung möchten wir das In-
ternistische Fachkranken-
haus Bad Arolsen künftig mit
den Schwerpunkten Notfall-
und Intensivmedizin, Geria-
trie, Gastroenterologie, Kar-
diologie und Pneumologie/
Schlafmedizin die medizini-
sche Versorgung in der Regi-
on stärken und ausbauen“, so
der Geschäftsführer. Eine
Notfallversorgung finde wei-
terhin statt. Der Rettungs-

Bad Arolsen – Zum 1. Juli hat
das Krankenhaus in Bad Arol-
sen seine chirurgische Abtei-
lung verloren.
Geschäftsführer Dr. Thilo

Rübenstahl: „Durch die Aner-
kennung als internistischer
Spezialversorger haben wir
den Versorgungsauftrag im
HessischenKrankenhausplan
erhalten. Das Krankenhaus
Bad Arolsen nimmt weiter
rund um die Uhr an der Not-
fallversorgung teil und wird
die stationäre Behandlung im
Bereich der Inneren Medizin
ausbauen.“
„Durch den Vorgriff auf die

Gesundheitsreform vermei-
denwir als „Level-1i-Kranken-
haus“ eingestuft zu werden“,
erläutert Dr. Rübenstahl.

Das GNH-Krankenhaus in der Großen Allee von Bad Arol-
sen. FOTO: ELMAR SCHULTEN

• Kranken- undAltenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/
Betreuung

• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Unser Team
für Sie in
Korbach!

Am Mühlengraben 18 A • 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Prozessionsweg 7 • 59964 Medebach • Tel. 02982 4060
Fax 02982 406130 • www.mauritius-medebach.de

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!
• Vollstationäre Pflege • Kurzzeitpflege • Verhinderungspflege
• Mobiler Mahlzeitendienst • Tagespflege • Service Wohnen

• Stundenweises Betreuungsangebot

Wohn- und Pflegezentrum

DIAKOWaldeck-Frankenberg
gGmbH

Tel. 0 56 91 / 97 96 - 0
www.diako-wafkb.de

Ambulante Pflege in
Nordwaldeck & Frankenberg

Tagespflege
in Bad Arolsen, Adorf & Asel

Stationäre Altenpflege &
Kurzzeitpflege
in Bad Arolsen, Asel, Adorf,
Flechtdorf & Frankenberg

Betreutes Wohnen &
Essen auf Rädern

DIAKO Bildungszentrum
Schule für Pflegeberufe
und Altenpflegehilfe in
Bad Arolsen und Korbach

Fotos: Panthermedia

AnzeigenSpezial

Finanzielle Versorgungslücken schließen
Die Möglichkeiten bei der privaten Altersvorsorge sollten frühzeitig ausgelotet werden

Einst stand der Begriff
„Rente“ für einen be-
sonnenen Lebensab-

schnitt und finanzielle Si-
cherheit im Ruhestand. Doch
heute sehen viele Menschen
der nahenden Rentenzeit
mit Sorge entgegen.

„Zwar bildet die gesetzli-
che Rente für die meisten
Menschen den Grundpfeiler
ihrer Altersvorsorge, den-
noch reicht sie mittlerweile
in vielen Fällen schlichtweg
nicht mehr aus. Daher ist es
von größter Bedeutung, dass
sowohl Arbeitnehmer als
auch Selbstständige sich
über die Möglichkeiten der
privaten Altersvorsorge in-
formieren“, sagt Sandro Pa-
wils, Chief Sales Officer der
Carestone Gruppe, und fügt
hinzu: „Denn nur so lässt sich
die drohende finanzielle Ver-
sorgungslücke im Rentenal-

ter schließen. Angesichts der
Vielzahl von Anlageoptio-
nen gestaltet sich die Aus-
wahl jedoch nicht ganz ein-
fach.

Aktien können in guten
Zeiten oft hohe Renditen
bringen und eröffnen die
Chance, von Wachstums-
trends der Wirtschaft unmit-
telbar zu profitieren. Den-
noch ist es wichtig zu beach-
ten, dass Aktieninvestments
auch mit Risiken verbunden
sind. Aufgrund zahlreicher
Faktoren wie Marktnachfra-
ge, Unternehmensleistung,
der wirtschaftlichen Lage
und politischen Einflüssen
unterliegen Aktien nämlich
sehr direkten und ziemlich
starken Schwankungen. Es

besteht insbesondere bei
kurzfristigen Anlagen die
Gefahr, das investierte Kapi-
tal zu verlieren. Ähnlich ver-
hält es sich mit ETFs, eine Ab-
kürzung für „Exchange Tra-
ded Fund“, was übersetzt
etwa „börsengehandelte In-
dexfonds“ bedeutet. Im Ge-
gensatz zu Aktien, die Eigen-
tumsanteile an einem Unter-
nehmen darstellen und an
Börsen gehandelt werden,
können ETFs eine Vielzahl
von Vermögenswerten wie
Aktien, Anleihen und Roh-
stoffe enthalten. Außerdem

haben Investoren – anders
als beim Kauf einzelner Ak-
tien – die Option, in Hunder-
te oder sogar Tausende Un-
ternehmen gleichzeitig zu
investieren und so das Risiko
zu streuen. Anleger profitie-
ren dabei von Vorteilen wie
Diversifizierung und Kosten-
effizienz aufgrund niedrige-
rer Gebühren. Dennoch un-

bisch Hall, rät sich bewusst
mit seinen Finanzen ausei-
nanderzusetzen und festzu-
legen, was die langfristigen
Träume und Ziele sind. Soll
einmalig ein Geldbetrag an-
gelegt werden oder monat-
lich ein fester Betrag gespart
werden? Wie hoch darf die-
ser Betrag sein und wie lange
soll er gespart werden? Und
natürlich die Frage nach der
Risikobereitschaft oder ob
man auf Nummer sicherge-
hen will.

Wer frühzeitig einen Im-
mobilienerwerb plant, steht
meistens vor der wichtigsten
finanziellen Entscheidung,
die gut überlegt und vorbe-
reitet sein will. Eine Bera-
tung ist daher grundlegend,
um Fallstricke zu vermeiden
und eine realistische Kosten-
planung mit einem leistba-
ren Kreditrahmen abzuste-
cken. Dafür werden Einnah-
men und Ausgaben gegen-
übergestellt. „Als erste gro-
be Faustformel gilt: Das mo-
natliche Nettoeinkommen
mal 100 ergibt die maximale
Kreditsumme. Im Gespräch
ermittelt der Berater dann,
wie viel Geld monatlich für
den Kredit zur Verfügung
steht und kalkuliert dabei
auch Puffer für unvorherge-
sehene Kosten ein“, so der
Experte. Es ist auch wichtig,
zu wissen, welche Vermö-
genswerte vorhanden sind.
Denn Fakt ist: je mehr Eigen-
kapital, desto besser die Kon-
ditionen für das Darlehen.
Außerdem sollte geprüft
werden, welche Versicherun-
gen bestehen und welche
eventuell notwendig sind,
um die Immobilie oder deren
Bau abzusichern. Oberländer
rät: „Eine individuelle Check-
liste, die hilft, wichtige Un-
terlagen für die Finanzie-
rungsberatung zusammen-
zustellen, bietet Schwäbisch
Hall auf ihrer Website“. ma

den Pflegeapartments also
unabhängig von ihrer Bele-
gung.

„Investoren profitieren
über viele Jahre hinweg von
regelmäßigen Mietzahlun-
gen, ohne sich um die Mie-
terakquise oder -verwaltung
kümmern zu müssen“, er-
klärt Pawils. „Neben der öko-
nomischen hat das Invest-
ment auch eine soziale Kom-
ponente. Denn Käufer tra-
gen zur Schaffung von drin-
gend benötigten Pflegeplät-
zen bei – im Bedarfsfall auch
für sich oder ihre Angehöri-
gen“, so Pawils.

Viele Verbraucherinnen
und Verbraucher fühlen sich
beim Thema Finanzen unsi-
cher. Egal ob es um die finan-
zielle Absicherung oder die
Altersvorsorge, den Erwerb
einer Immobilie oder eine
geplante Sanierung geht –
eine professionelle Finanz-
beratung schafft Klarheit
und Sicherheit.

Ralf Oberländer, Finanzie-
rungsexperte von Schwä-

terliegen auch ETFs den
Schwankungen des Börsen-
kurses.

Sachwerte wie Immobilien
gelten auch in wirtschaftlich
turbulenten Zeiten als stabi-
ler. Darüber hinaus lassen
sich Eigentumswohnungen
und Häuser im Ruhestand
vermieten oder verkaufen,
was eine gewisse Flexibilität

bei der Nutzung des Vermö-
gens gestattet. Allerdings er-
fordert diese Art der Investi-
tion zusätzlich eine kontinu-
ierliche Verwaltung und In-
standhaltung. Eine interes-
sante Alternative können
Pflegeimmobilien als Kapi-
talanlage bieten, bei der An-
leger einzelne Apartments in
einer Pflegeeinrichtung er-
werben. In der Regel werden
die Häuser langfristig an die
Pflegebetreiber verpachtet,
oft über einen Zeitraum von
20 Jahren und mehr. Wäh-
rend sich bei der privaten
Vermietung Leerstandsrisi-
ken ergeben können, erfolgt
die Mietausschüttung bei

Um die Finanzen fürs Alter auf ein bestmögliches Niveau zu heben,
sollte sich jeder damit auseinandersetzen. FOTO: IMAGO/BIHLMAYERFOTOGRAFIE

Hohe Rendite erfordert
meist höheres Risiko

Auch Fonds unterliegen
Börsenschwankungen

Stabilere Sachwerte:
Pflegeimmobilien

Mit eigenen Finanzen
auseinandersetzen

Finanzberatung schafft
Klarheit



LOKALES

Spätere Sperrung der B 253
Großbaustelle in Löhlbach ist nach dem Winter geplant

Waldeck-Frankenberg – Die
grundhafte Sanierung der
Bundesstraße 253 im Bereich
Löhlbach wird verschoben.
Die B 253 ist die Hauptver-

bindung von Frankenberg
nach Kassel mit 12 000 Fahr-
zeugen täglich. Ursprünglich
war eine Vollsperrung in der
1,6 Kilometer langen Orts-
durchfahrt im August ge-
plant. Nun ist der Baubeginn
für der Frühjahr 2025 anvi-
siert. Die Verschiebung der
Arbeiten begründen Hessen-
Mobil und die Gemeinde Hai-
na vor allem mit Straßenar-
beiten, die derzeit im Umfeld
von Löhlbach laufen oder
demnächst beginnen – wie
die auf der Strecke von der
B 253 nach Altenhaina, von
der B 253 nach Frankenau,
der Landesstraße zwischen
Mohnhausen und Sehlen und
der B 253 bei BadWildungen.
Man wolle die Region nicht
durch zusätzliche Umleitun-
gen belasten.
„Hessen-Mobil und Ge-

meinde sind sich einig, dass
es wenig Sinn macht, nach
Abschluss dieser Arbeiten
mit der Sanierung der B 253

noch im Herbst zu beginnen
und nach kurzer Zeit in die
Winterpause zu gehen“, er-
läuterte Bürgermeister Köh-
ler. Mindestens zwei Jahre sei
mit den Arbeiten und der
Baustelle zu rechnen.
„Es wird Beeinträchtigun-

gen geben“, machen Hainas
Bürgermeister Alexander
Köhler und Stephan Brühne
von Hessen-Mobil deutlich.
Die Gemeinde Haina wird im
Zuge der Arbeiten die Was-
ser- und Kanalleitungen so-
wie die Gehsteige erneuern.
Vorgesehen ist die B-253-

Sanierung in Löhlbach in
zwei Bauabschnitten: Zu-
nächst wird der Bereich vom
Ortseingang aus Richtung
Frankenberg bis zum Ab-
zweig nach Haina voll ge-
sperrt, dann von dort bis zum
Ortsausgang Richtung
Hundsdorf.
Die Kosten für die Sanie-

rung der B-253-Ortsdurch-
fahrt Löhlbach, eines der gro-
ßen Straßenbauprojekte im
Landkreis Waldeck-Franken-
berg im kommenden Jahr,
werden derzeit auf 7,5 Millio-
nen Euro geschätzt.

Während der Bauarbeiten
mit Vollsperrung der B 253 in
Löhlbach plant Hessen-Mobil
eine weiträumige Umlei-
tungsstrecke für Lkw über
die B252 bis Korbach und die
B485 nach Bad Wildungen.
Für Pkw gibt es nach Fahrt-
richtungen geteilte Umlei-
tungen, um Straßen und Orte
nicht zu überlasten. Die aus-
geschilderte Pkw-Umleitung
von Frankenberg Richtung
Bad Wildungen führt über
Frankenau, Gellershausen
und Giflitz in Richtung Bad
Wildungen.
In umgekehrter Richtung

verläuft die Umleitungsstre-
cke in der ersten Bauphase
von der Löhlbacher Ortsmitte
über Haina und Sehlen nach
Frankenberg. Im zweiten
Bauabschnitt erfolgt die Um-
leitung bereits ab Hundsdorf
über Armsfeld, Haddenberg,
Gemünden und Sehlen nach
Frankenberg. mab/red

Die Sanierung der Bundesstraße 253 in Löhlbach wird Beinträchtigungen bringen, wissen
(von links) Ingenieur Stefan Gier (Büro Rother & Partner), Bürgermeister Alexander Köhler,
Sylke Kauffeld (Bauamt Gemeinde Haina) und Stephan Brühne von Hessen-Mobil an der
Bushaltestelle am Ortsmittelpunkt. FOTO: MARTINA BIEDENBACH

Schützenfeste und
ihre Bräuche

Paul Hufnagel schreibt Buch
forderlich“, erläutert Hufna-
gel im Vorwort seines Bu-
ches. Darauf folgen Hunderte
aufschlussreiche Porträts von
Schützenfesten. Große und
kleine werden vorgestellt,
auch mit ihren altherge-
brachten Bräuchen wie Fest-
zügen, Kettenputzen und Böl-
lern. Schmuck und Musik in
Willingen sind ebenso The-
ma wie der Usselner Festzug
mit seinen sieben oder acht
Pferdekutschen, die unge-
wöhnlichen Uniformen in
Schwalefeld, Feierbräuche in
Bömighausen und Neerdar
als Beispiel für ein junges
Schützenfest.
Paul Hufnagel hat bereits

Bücher über Plattdeutsche
Ortsnamen und eine Samm-
lung heiterer „Dönekes“ zu-
sammengetragen. Sein neues
Buch ist 388 Seiten dick, hat
die ISBN-Nummer
9783948496760 und einen
Softcover-Umschlag, kostet
18,90 Euro und ist erhältlich
in allen Sauerländer Buch-
handlungen und einigen an-
deren Verkaufssstellen, so-
wie über den WOLL-Verlag,
wofür 2,90 Euro Versandkos-
ten anfallen. wf/red

Willingen (Upland) – Schützen
haben bei allen Gemeinsam-
keiten viele eigene Bräuche,
mit denen sie ihre Schützen-
feste feiern. Paul Hufnagel
aus Cobbenrode hat sie in sei-
nem Buch „Schützenfest im
Sauerland – Bräuche und Tra-
ditionen“ gesammelt.
216 Sauerländische Schüt-

zenvereine, -bruderschaften
und -gesellschaften haben
mitgemacht, auch aus dem
Upland. Hufnagel war es
wichtig, nicht nur die übli-
chen Bräuche aufzuschrei-
ben, sondern auch die beson-
deren. Dabei sei viel ans Ta-
geslicht gekommen, das ei-
nem ein Lächeln ins Gesicht
zaubert. Da wären zum Bei-
spiel Mondscheinwalzer,
Mützentaufe, Elfentanz, Lat-
schentanz, Thekentauchen,
Runkelkönig, Schuheklop-
pen und Malefizgericht.
„Um herauszufinden, wel-

che Bräuche und Traditionen
bei den jeweiligen Vereinen
vielleicht besonders oder ein-
zigartig sind, war die freund-
liche Hilfe der Traditionsbe-
wahrer und anderer Verant-
wortlicher in den Schützen-
vereinen des Sauerlands er-

Die Sauerländer Schützenfeste und ihre Bräuche sind Thema
in Paul Hufnagels neustem Buch, das auch das Upland zum
Thema hat. FOTO: PR

* gültig in der Woche vom 8. bis. 13. Juli 2024.
Nur solange Vorrat reicht!

Bettwäsche
Betttücher
Kissen
Kissenhüllen
Frottierwaren
Küchenwäsche
Schlafdecken
Tischwäsche

auf die gesamten Haustextilien
vom 8. bis 13. Juli 2024

17%%
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1 x 2 Premieretickets
für das Musical
Bonifatius

amDomplatz Fulda

1 xWeber
Gasgrill

Spirit E325 S

Bitburger
Premium Pils,
Radler naturtrüb,
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €
zzgl. 3,10 € Pfand, 
1 l = 1,36 €

8.99
ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 / 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

VielfaltVielfalt
zum günstigen Preiszum günstigen Preis!!die schmecktdie schmeckt

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 € + 1 Hellbier-

Glas
GRATIS!

Kasten = 20 x 0,5 l, 

+ 1 Hellbier-

!!AktionAktion

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
-21%

1 l = 1,70 €

eingetroffeneingetroffenFrischFrisch !!

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

-23%

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 2,39 €

1 l = 2,25 €15.99**
App

ANGEBOT

16.99

+ 2 Dosen
Corona Extra

0,33 l
GRATIS!

Kasten = 20 x 0,355 l, + 2 Dosen
!!AktionAktion

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-29%

Rosbacher Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,50 €

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion

11.98
-25%

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
10.99

Paulaner
Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €1 l = 1,10 €

10.99
-27%

Red Bull Original*
koffeinhaltig,
Pack = 4 x 0,25 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 3,96 €
zzgl. 1,00 € Pfand, 

1 l = 3,49 €3.49**
App3.96

-41%

Almdudler Original
Kräuterlimonade,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,29 €

1.29
1.59

Carl
Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

Martini
Fiero, Bianco
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

KNALLERKNALLER
PREISPREIS !!

4.99
ANGEBOT

Puschkin
Ice Mint, Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

1 l = 8,56 €5.99**
App6.49

-24%

Finsbury
Distilled London
Dry Gin,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 11,41 €

7.99
-27%

+ 1 Flasche
top frisch

Tonic Water 1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche 

!!AktionAktion Lörch
Alte Williams Christ-Birne,
Alter Mirabellenbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

1 l = 14,27 €9.99**
App

ANGEBOT

10.49

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

Jack Daniel‘s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

15.99
-20%

App

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 08.07. – 13.07.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig. ab

01.07.2024
auch in
Waldeck-

Sachsenhausen 10.99
-27%

3 Kasten3 Kasten!!

2 Kasten2 Kasten!!

9.99
bei 2 Kasten

2 Kasten für

-33%

19.98
1 l = 0,83 €

# = Ab dem Kauf von 3 Kasten bleibt der Einzelkastenpreis bei 8.99 €.

JetztJetzt

sparensparen!!zugreifenzugreifen
undund

# = Ab dem Kauf von 3 Kasten bleibt der Einzelkastenpreis bei 8.99 €.

8.99
ab 3 Kasten

3 Kasten für

-40%

26.97
1 l = 0,75 €

#

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

11.99
ANGEBOT

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack

Veltins Pilsener
oder Pilsener 0,0%

GRATIS!

Beim Kauf 
!!AktionAktion

GRATIS!
zzgl. Pfand 0,48 €

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

+ 4er Pack
GRATIS!

!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Bad Brückenauer
Schorle
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

8.99
9.99

Mineralwasser
Kasten = 12 x 0,75 l, 
zzgl. 3,30 € Pfand, 

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

-25%

LOKALES

Schmal erneut gewählt
Vize beim Deutschen Bauernverband

DBV-Präsident (Baden-Würt-
temberg) sowie die Vizepräsi-
denten Dr. Holger Hennies
(Präsident des Landvolk Nie-
dersachsen) und Günther
Felßner (Präsident des Bayri-
schen Bauernverbandes) wur-
denwiedergewählt. Neuer Vi-
zepräsident ist Torsten
Krawczyk, Präsident des
Sächsischen Bauernverban-
des. red FOTO: PR

Waldeck-Frankenberg – Der
Präsident des Hessischen
Bauernverbandes (HBV), Kars-
ten Schmal aus Sachsenhau-
sen, wurde beim Deutschen
Bauerntag mit deutlicher
Mehrheit als Vizepräsident
des Deutschen Bauernver-
bandes (DBV) wiedergewählt.
Schmal bekam mehr als 92
Prozent der Stimmen der 482
Delegierten.
Zu seinen Zielen in der neu-

en Amtszeit sagte Schmal:
„Gemeinsam möchte ich für
eine Tierhaltung der Zukunft
kämpfen und eine zukunfts-
fähige Landwirtschaft gestal-
ten.“
Auch Joachim Rukwied als

Karsten Schmal
Vizepräsident
des Deutschen

Bauernver-
bands

Vorübergehend
geschlossen

Waldeck-Frankenberg - Wegen
Wartungsarbeiten und Ei-
chung der Waagen schließen
die Abfallanlagen des Land-
kreises in Flechtdorf, Geis-
mar und Bad Wildungen am
11. Juli zeitweise. Die Depo-
nie in Flechtdorf schließt ab
12.30 Uhr, die Müllumlade-
station in Geismar von 10.30
bis 13.30 Uhr und die Müll-
umladestation in Bad Wil-
dungen ab 10.30 Uhr. Eine
Abfallannahme ist dann lei-
der nicht möglich. red

Schule, Schiene, Schleife
Der Kreistag lädt am 8. Juli ein

zept des Kreises steht auf der
Tagesordnung, ebenso der
Neubau und Betrieb eines Un-
terrichtsgebäudes für die
Technische Hochschule Mit-
telhessen sowie die Umset-
zung des Verkehrskonzepts
für den Edersee.
Auch geht es in der Sitzung

um die Beschleunigung des
Schienenverkehrs zwischen
Brilon und Marburg mit Re-
aktivierung der Strecke zwi-
schen Frankenberg und Bat-
tenberg.
Außerdem geben die Pa-

tientenfürsprecher der Kran-
kenhäuser im Landkreis ihre
Jahresberichte ab. red

Waldeck-Frankenberg - Der
Kreistag Waldeck-Franken-
berg diskutiert am 8. Juli ab
14 Uhr öffentlich im Kreis-
haus in Korbach.
Die 71 Abgeordneten befas-

sen sich unter anderem da-
mit, ob der Kreis Partner des
Bündnisses „Gelbe Schleife“
sein möchte. Die „Gelbe
Schleife“ gilt als politisch un-
abhängiges Zeichen für die
Wertschätzung der Bundes-
wehr und den von ihren An-
gehörigen für die Gesell-
schaft geleisteten Dienst.
Beraten wird über die Ent-

wicklung der Schulen bis
2027. Das Klimaschutzkon-

Hörmal im Denkmal
„amarcord“ tritt erneut in Flechtdorf auf

Der Förderverein Kloster
Flechtdorf teilt nun mit, dass
amarcord am Sonntag, 8. Sep-
tember, um 18 Uhr ein zwei-
tes Konzert in der Flechtdor-
fer Klosterkirche geben wird.
Aufgrund der begrenzten An-
zahl an Sitzplätzen wird eine
Reservierung unter Tel.
05633-91124 oder info@klos-
ter-flechtdorf.de empfohlen.

Diemelsee-Flechtdorf - Das En-
semble amarcord ist im ver-
gangenen Jahr anlässlich des
Tages des offenen Denkmals
im Kloster Flechtdorf aufge-
treten. Das Interesse an die-
sem Konzert war so groß,
dass nicht alle Besucher Ein-
trittskarten bekommen
konnten, amarcord ver-
sprach wiederzukommen.

amarcord - Das sind fünf Männer, die virtuose Gesangskunst
präsentieren. FOTO: ANNE HORNEMANN

Kino im BAC zeigt
„Club Zero“

Bad Arolsen - Im Film „Club
Zero“ wird aus dem Schul-
kurs zum bewussten Essen
an einer piekfeinen, im Re-
tro-Chick durchgestylten Pri-
vatschule, eine nicht vorher-
sehbare Spirale aus Rebellion
und Verweigerung, die im-
mer krassere Ausmaße an-
nimmt. Der Film wird im
BAC-Theater, In den Siepen 6,
in Bad Arolsen am 10. Juli ge-
zeigt. Eintrittskarten für 5 Eu-
ro gibt es nur an der Abend-
kasse. red



STELLENANGEBOTE

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Küchenkraft (w/m/d)
für unsere Kindertagesstätte „Sonnenschein“ (Strother Straße). Die
Stelle ist sozialversicherungspflichtig, befristet und mit einer
Wochenarbeitszeit von 20 Stunden zu besetzen. Arbeitszeiten von
Montag bis Freitag im Zeitraum von 11.30 bis 14.30 Uhr.

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• Lebensmitteleinkauf sowie die Wareneingangskontrolle
• Tägliche Vorbereitung der angelieferten Mahlzeiten
• Verantwortungsvolle Unterstützung bei den Mahlzeiten
gemeinsam mit den Pädagoginnen und Pädagogen

• Nachbereitung der Mahlzeiten, Küchenhygiene

Wir bieten:
• Vergütung nach TVöD (mind. 1.324,18 €)
• Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
• Attraktive Altersvorsorge durch eine Zusatzversorgung
• 30 Tage Urlaub + Geburtstagsfrei
• Vermögenswirksame Leistungen (VL)
• Vergünstigter Eintritt im „Goldbad Korbach“
• Zuschuss zum Deutschland-Jobticket

Schwerbehinderte werden im Rahmen der geltenden Bestimmungen
bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte bis zum 14. Juli 2024 per E-Mail
(bewerbungen@korbach.de) oder per Post (Kreis- und Hansestadt
Korbach, Stechbahn 1, 34497 Korbach) ein.

Fragen beantwortet Ihnen gern die Leitung der Kindertagesstätte
„Sonnenschein“, Frau Anja Köhler-Schotte unter der Rufnummer
05631 937181.

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik

GEBÄUDETECHNIKER/
FACILITY MANAGER

(m/w/d)
IN VOLLZEIT

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

Unbefristeter Arbeitsvertrag
mit geregelten Arbeitszeiten
Gute Einarbeitung inkl. aller
erforderlichen Lehrgänge
Tankgutschein
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

WIR SUCHEN DICH!

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (w/m/d)
für unser Umkleidegebäude am Paul-Zimmermann-Sportplatz in
Korbach. Die Stelle ist sozialversicherungspflichtig, befristet und
mit einer Wochenarbeitszeit von 10 Stunden zu besetzen. Arbeits-
zeiten vonMontag bis Freitag im Zeitraum von 06.00 bis 08.00 Uhr.

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• Eigenverantwortliche Reinigung der Umkleiden und Toiletten

Wir bieten:
• Vergütung nach TVöD (mind. 662,09 €)
• Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
• Attraktive Altersvorsorge durch eine Zusatzversorgung
• 30 Tage Urlaub + Geburtstagsfrei
• Vermögenswirksame Leistungen (VL)
• Vergünstigter Eintritt im „Goldbad Korbach“
• Zuschuss zum Deutschland-Jobticket

Schwerbehinderte werden im Rahmen der geltenden Bestimmungen
bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte bis zum 14. Juli 2024 per E-Mail
(bewerbungen@korbach.de) oder per Post (Kreis- und Hansestadt
Korbach, Stechbahn 1, 34497 Korbach) ein.

Fragen beantwortet Ihnen gern Herr Jonas Schulte (Sachgebiet
Personal) unter der Rufnummer 05631 53-226.

Werden Sie Teil unseres Teams
Wir suchen ab Oktober 2024 für unsere

physiotherapeutische Praxis in Volkmarsen

Verstärkung (m/w/d)
Sie sind kompetent, zuverlässig und engagiert?
Sie sind interessiert an Fortbildungen und möchten zu
einem sympathischen Team gehören?
Dann sind Sie genau richtig bei uns!
Wir bieten:
– flexible Arbeitszeitmodelle
– leistungsgerechte Vergütung
– Unterstützung bei Fortbildungen
– ein engagiertes freundliches Team

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an
info@physiotherapie-volkmarsen.de oder per Post an:

Praxis für Physiotherapie
Andrea Pfeiffermann • Erpeweg 4 • 34471 Volkmarsen

Wir suchen zur Unterstützung eine engagierte

Zahnmedizinische Fachangestellte
für die Assistenz (m/w/d)

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Homepage: www.niederquell.info

Niederquell & Niederquell – Zahnärzte
Dr. Cyril Niederquell M.Sc.
Am Kniep 22, 34497 Korbach, Tel. 05631/60400

Der Storch
war wieder da!

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Volkmarsen ist
zum 1. August 2025 ein
Ausbildungsplatz für den
Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d)
zu besetzen.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter
www.volkmarsen.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenausschreibungen
Die Stadt Volkmarsen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (w/m/d) für folgende Bereiche

• Volkmarser Bau- und Instandhaltungsbetrieb
• Fachbereich Bürgerservice/Zentrale
• Fachkraft für Bäderbetriebe
Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.volkmarsen.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen ab sofort

Fahrer:innen (m/w/d)

mit Führerschein Klasse D, DE,
C1E oder CE in Vollzeit/Teilzeit

oder als Aushilfe
für unser Team in Waldeck.

Bewerbungen an:
GeckoBahn Oliver Wolters

Telefon 0177 6623535
oliver.wolters@geckobahn.de

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Einfamilienhaus
mit 2 Appartements, mehreren
Balkonen, Doppelgarage und
mehreren PKW-Stellplätzen,

sowie schönem Grundstück mit
Freisitz in Bad Wildungen-Rein-
hardshausen zu verkaufen.
Anfragen per Mail an:

stephan.kienle@t-online.de

Immobilienverkauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften
Heidemarie,76 J.,gesundeWitwe,gutaus-
seh., kinderlos u. aus Einsamkeit oft ganz
traurig. Zu gerne hätte ich noch einmal ei-
nen vertrauensv. Partner, um dem Allein-
sein zu entrinnen. Ist in Ihrem Leben noch
Platz fürmich?DannmeldenSie sich gleich
üb. PV, ich könnte Sie kurzfristig besuchen
u.michvorstellen.Tel. 0176-43632696

Beamter in Pension, 70 J., gepflegt,
charmant, gut situiert, jung geblieben,
vielseitig int. u. absolut kein Langweiler.
Möchte nach schwerer Zeit wieder glück-
lich sein. Schöne gemeinsame Unterneh-
mungen, nette Gespräche usw., darauf
freue ichmich. PV, Anruf undVermittlung
garantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Doris, 64 J., mit Top-Figur, naturver-
bunden, koche gerne (aber lieber für 2).
Welcher ehrl. Mann hat ein Herz für
mich u. wünscht sich eine treue, hüb-
sche Frau wie ich es bin? Dann trau
Dich, ruf jetzt üb. PV an u. beende unser
Alleinsein. Tel. 0176-57889239

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.



Sommerkonzerte kehren zurück
Reihe „Kultur und Begegnung“ bis Ende September in mehreren Orten

seln, 19 Uhr. Gastgeber: Dorf-
netzwerk.
22. August: Duo „TonArt“

aus Korbach in der Kirche in
Schweinsbühl, 19 Uhr. Gast-
geber ist der Kirchenvor-
stand.
5. September: Concordia-

Chöre Willingen in der Kir-
che Rattlar, 19.30 Uhr. Gast-
geber ist der Kirchenvor-
stand.
12. September: Diemelspat-

zen in der Thomaskirche
Rhena, 19 Uhr. Gastgeber ist
der Kirchenvorstand.
19. September: SMO-Band,

das Rock- und Pop-Ensemble
der Musikschule Korbach in
der Pilgerkirche Schwalefeld,
19 Uhr. Gastgeber ist der Kir-
chenvorstand.
22. September: Das „Nord-

hessen/Blech/Ensemble“ in
der Kilianskirche Usseln, 18
Uhr. Gastgeber ist die Kir-
chengemeinde Usseln.
26. September: Schützen-

blaskapelle Willingen und
„Gemixter Chor haste Töne
Berndorf“ in der Ev. Kirche
Willingen. Gastgeber ist der
Kirchenvorstand. red

tung gemeinsam.
Die weiteren Konzerttermi-

ne sind wie folgt geplant:
8. August: Gemischter Chor

Schweinsbühl imDGHWelle-
ringhausen, 19 Uhr. Gastge-
ber ist der Ortsbeirat.
15. August: Upländer Män-

nerchor im Diemelsaal Us-

Ein musikalisches Fest ge-
stalten am Donnerstag, 18.
Juli, um 19 Uhr die musizie-
renden Vereine Eimelrods in
der Festscheune des Land-
gasthofs Sauer. Posaunen-
chor, Männergesangverein
und Projektchor bestreiten
das Programmund die Bewir-

Willingen (Upland) – Der Evan-
gelische Gesamtverband Up-
land und die Gemeinde Wil-
lingen veranstalten seit 2022
von Anfang Juni bis Ende Sep-
tember gemeinsam eine Kon-
zertreihe. Damit sollten die
früheren Kurkonzerte wieder
aufgenommen, aber in eine
neue Form gebracht werden.
Auch in diesem Jahr gibt es

eine Konzertreihe unter dem
Titel „Kultur und Begeg-
nung’“ mit vielen heimi-
schen Musizierenden und
auch Gästen von außerhalb.
Die Konzerte dauern etwa

eine Stunde lang, finden fast
immer donnerstags, aber
nicht immer zur gleichen
Zeit, und an sehr unter-
schiedlichen Orten statt. Der
Eintritt ist frei. Ein Flyer mit
allen Terminen wird in den
Touristeninformationen und
den Kirchen ausgelegt.
Der Posaunenchor Usseln

tritt am Freitag, 12. Juli, um
19.30 Uhr amUfer des Sees in
Bömighausen auf. Der Orts-
beirat Bömighausen sorgt
mit seiner Bewirtung für die
passende Atmosphäre.

Das nächste Konzert in der Reihe „Kultur und Begeg-
nung“ gestaltet der Posaunenchor Usseln am Ufer des
Sees in Bömighausen. ARCHIVFOTO: MARIANNE DÄMMER

Die Orgel tanzt Tango
Duo Lenz spielt in St. Georg Kirche

Iris und Carsten Lenz sind
Organisten an der Saalkirche
in Ingelheim am Rhein. Dort
haben sie einige vielbeachte-
te evangelische Fernsehgot-
tesdienstemusikalisch gestal-
tet. Mit ihren vierhändigen
Konzertprogrammen haben
sie bisher zahlreiche Konzer-
te in vielen Ländern gespielt.
Die Musiker: „Wir haben

an dieser schönen Orgel be-
reits mehrere Konzerte ge-
spielt. Wir freuen uns sehr
darauf, das klangfarbenrei-
che Instrument dieses Mal
mit fröhlichen und be-
schwingten Orgel-Tänzen zu
präsentieren. Zehn Minuten
vor Konzertbeginn machen
wir als kleines Vorprogramm
noch eine kurze Video-Orgel-
Vorführung, bei der die Besu-
cher Einblicke in die Funkti-
onsweise und Klangmöglich-
keiten der Orgel bekom-
men.“
Der Eintritt ist frei, am Aus-

gang wird eine Kollekte erbe-
ten. red

Mengeringhausen - Unter dem
Titel „Die Orgel tanzt - Wal-
zer, Tango, Boogie und Co.“
ist am Samstag, 24. August,
um 17 Uhr ein Orgelkonzert
in der Ev. Kirche St. Georg
Mengeringhausen zu erle-
ben.
Die bedeutende Vogt-Orgel

(erbaut 1843) ist in dem be-
schwingten und humorvol-
len Konzert mit vier Händen
und vier Füßen sowie gleich-
zeitiger Videoübertragung
der Orgelspielanlage auf eine
große Leinwand im Kirchen-
raum zu sehen und zu hören.
Die Besucher erwartet ori-

ginale Tanzmusik für Pfeifen-
orgel von 1500 bis heute. Die
Konzertbesucher erwarten
Tänze, Märsche, Walzer, Tan-
go, Polka, Ländler, Swing,
Blues, Cha Cha Cha, Boogie
und Co. von Elias Nikolaus
Ammerbach, Giovanni Mo-
randi, Elsbeth Forrer, Tho-
mas P. Westendorf, Julien
Bret, Robin Dinda, Carsten
Lenz und anderen.

Das Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz gibt ein Orgelkonzert
mit vier Händen und vier Füßen. FOTO: CARSTEN LENZ

The Hooters in Willingen
Auftakt zum „Bike Days“ Event

Danced“, „Johnny B“ und „Sa-
tellite“ angesagt. Das Konzert
im Besucherzentrum findet
zumAuftakt der dortigen „Bi-
ke Days“ statt, die vom 11. bis
14. Juli Motorradfans Neuhei-
ten, Musik und Rahmenpro-
gramm bietet. Tickets für das
Konzert gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen
oder in der Tourist-Informati-
on in Willingen. red

Willingen - Die Band „TheHoo-
ters“ begeisterten im vergan-
genen Jahr das Publikum in
Bad Wildungen. Nun ist die
Band zurück auf Deutsch-
landtournee und will unter
dem Motto „More Rocking,
More Swing“ ihren Sound in
Willingen abliefern. AmDon-
nerstag, 11. Juli, ab 20 Uhr
sind unter anderem Hits wie
„All You Zombies“, „And we

Literarischer Wettkampf
Poetry Slam zum Thema Mut

nes auf Geflüstertes. Humor-
volle Kurzgeschichten treten
gegen Reimkaskaden an, um
eine mitreißende und kon-
trastreiche Dynamik zu ent-
wickeln.
Vorausgesetzt sind: selbst

verfasste Texte der teilneh-
mer, keine Requisiten, keine
Kostüme. Die Jury ist das Pu-
blikum. Der Eintritt kostet 12
Euro. red

Bad Arolsen - Am Samstag, 31.
August, findet ein Poetry
Slam zum Thema Mut im
BAC-Theater, In den Siepen 6,
in Bad Arolsen statt.
Die Moderation über-

nimmt Annika Hempel und
die Musik kommt von Tim
Rosenkranz.
Bei dem literarischenWett-

kampf treffen Lyrisches auf
Prosaisches und Geschriebe-

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungs-Profis vereinbaren.

Mehrwert-Wochen!
Jetzt Startguthaben sichern und Wohnträume erfüllen.

 Startguthaben sichern!




€100,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 1.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*

€200,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 2.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*


